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Beilage zum nebeispalter Dr. 23 vom 10. ]uni 190$.

exercices aus Scbmtzjoggis französisebbeft.
Mon père est chasseur de pays.
Mon frère est dans l'êtrangerie.
Nous avons mangé une sourde rôtie.
Quand on boit de l'eau après avoir mangé des cerises, on reçoit le mal

au ventre.
Ma sur est étouffée à une pierre de cerise.
Il battait une heure lorsque je suis allé dans le lit.
Quelle montre est-il?
.Je me renarda que je n'avais pas lui donné autour des oreilles.
Je n'ai plus d'argent de sac.
La semaine passée, la poule mettait cinq ufs.
Il ne faut pas mettre chaque fromage dans la gazette.
La sur doit couvrir la table pour le manger à midi.

ÜJtein Setter ift ßanbjäger.
9ftein 33ruber ift in ber §rembe.
3Bir Ija&en eine gebratene £aube gegefien.
SBenn man nad) bem Äirfdjeneffen SBaffer trinft, friegt man 33nud)met).

SDteine ©djioefter ift an einen ftlrfdjenftem erftirft.
@§ fc&tufl ein llt)r als1 id) inë 33ett ging.
2ßie oiet ll&t ift e§?
®3 fuebfte mid), baft id) ifjm nicht um bie Ct)ren gegeben batte.
3d) babe fein ©aefgetb met)r.
i'et;te SBodje legte baë |>u(m fünf Pier.
Stroit muft n'djt jeben Ä8S in bie ßtitomq fehen.

£ic ©djiueftcv muft ben Sifd) jum TOittageffeu baten.

]/ Solide für Hotels, Verwaltungen, Kasernen, jT
J - aus besten Stoffen hergestellt, vorrätig in allen Grössen.

\ rannen Franz Carl Weber, Zürich \
gen Sie M
ations? f> aal Verlange

Dekoration
^^Spezial-Abteilung

für Jlluminations- und Oekaratians Artikel, Fahnen, Flaggen, Trophäen.

Baumeister und
Private

M. Paucker, Zürich I
4 Kaminfegergasse 4

Zugang Oetenbach- und Fortunagasse
empfiehlt sich bestens zur Ausführung

verschiedener

Maler- Arbeiten sowie
Firmen u. Dekorationen

auf Glas. Blech und Holz etc.
Prompt und billig. 10

bester Qualitäten :

Malaga, Marsala, Madeira, Port und Sherry, Tokayer. Wermut
Milde Tischweine es

Burgunder. Veltliner. Bordeaux. Rhein- und Mose!weine. Cognacs. Rhums. Kirsch.

Atteste und Empfehlungen erster ärztl. Autoritäten u. Fachmänner
O. Kölliker-Huber, Thalweil (Zürich.)

Jo Mayoral
Zofingen.

Spezialität : Küchen -
einrichtungen tür Hotels
und Private.

Illustrierte Preisliste über
Kupfer- u. Aluminiumwaren
etc auf Verlangen gratis.

i

wMmÊmÊÊmm

SCHINDLER'8
KIRSCH- 64

-DESTILLATION

JCHWYZ-_
Lose

vom Stadttheater in Zug (II. Emmission)
versendet zu 1 Fr. und L'sten zu
20 Cts. das grosse Loseversand-
Depot Frau Hirzel - Spörri in Zug.

Haupttreffer 30,000 und 15,000 Fr.
Auf 10 Lose ein Gratis-Lo*. ^8

Schweiz. Bankverein.
Vermietung von Schrankfächern und Kassetten

Wir onerieren hiemit dieSchrai
bereu

?rer (euer- u. einbruch-

Stahlkammer
dem Pub ikum zur mietweise!] Benützung. Die näheren Bedingungen sind
In einem Reglement enthalten welches an unserer Wertsehrtften -Kasse
(Schalter Nr. 9i bezogen werden Kann und aur Wunsch portofrei zugesandt
wird. Zu mündlicher Auskunft sind wir gerne bereit.

Zürich, April 1905. gs Die Direktion.

Schnurrbart!: ff«f.« ein unterstützt den Haar- und Barf«»»in wuchs mit wunderbarem Erfolg'
Wo kleine Härchen vorhanden sind, entwickelt
sich rasch üppiges Wachstum, was durch
hunderte von glänzenden Dankschreiben nachge»
wiesen ist. Aerztlich begutachtete Wirkung,
Warenzeichen vom kaiserl. Patentamt geschützt.
Prämiert: Gold. Med. Marseille, grosser Ehrenpreis

Rom. Preis: Stärke I 2 Vi Fr., Stärke II
4 Fr. Garantie: Bei Nichterfolg Geld zurück.
Harasin ist einzig und unerreicht dastehend von
Sachverständigen, staatlich apnrob. Polizei-Che
milier, Parfünieuren etc. geprüft, warne deshalb
vor wertlosen, mitunter sehr billigen Methoden,
die mit grossem Geschrei angepriesen werden.
Nur allein echt und direkt zu beziehen von der
Firma: Wernle & Co., Zürich, Augustinergasse 17.
Herr Hans Haase aus L. schreibt: Ihr Harasin
hat mir ganz ausserordentliche Dienste geleis=
tet, Ich habe jetzt nach Verbrauch der halben
Dose bereits einen nochmal so flotten Schnurr»
bart als mein um drei Jahre älterer Bruder.
Senden Sie bitte demselben eine Dose Stärke II.

Gebr. Lincke, Zürich

StaU-6hmcbtun<?en. 103

Vertrauen Sie Niemandem,
bevor Sie seinen Charakter, sowie seina
persönlichen und finanziellen Verhältnisse

kennen. F'ür wenig Geld gibtIhnen das Imformations- Bureau A.
Wimpf. Renn weg 38 in Zürich I, absolut
zuverlässig und gewissenhaft jeden
w mischbaren Äufschluss. 15

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegenNachnahme
oder Marken à 4, 5. 6 und 7 Fr.
per Dutzend 25

Aug. de Kennen Zürich I.

{Zweifel-Weber, Schweiz. Musikhaus
Crosstes Musikgeschäft der östlichengesenatt der ostlichen Schweiz

empfiehlt höflich und zu coulanten Preisen :

Pianos, kreuzsaitige, von Fr. 650. an,
Musikinstrumente jeden Bedarfes,
Musikalien in grösster Auswahl. 216

Kataloge gratis.

Ginsicht --Sendungen SJ
rote und w eisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot, und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturwein«

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbran.ntwein und Kirschwasser.

59 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Vellage 2lim Nebelspalter Nr. zz vom 10. Mi lyos.
Exercices aus Scknàjoggis fran^ösisckdefr.

Ivion père est cnasseur cle pa)'s.
lVIon kràrs est clans l'êtrangerie.
I^Ious avons mange une sourde rôtie.
truand on boit cie l'eau après avoir mangé cies cerises, on reçoit le mal

au ventre.
lVIa soeur est ètoukkee à uns pierre cie cerise.
Il battait uns neure lorsque je suis aiiè cians le lit,
()uelle montre est-i!?
.le me renarcia que je n'avais pas lui cionuè autour cies oreilles,
^e n'ai plus d'argent cie sac.
l^a semaine passes, la poule mettait cinq oeufs,
II ne taut pas mettre cbaque fromage clans la galette,
I^a seeur cloit couvrir la table pour le manger à midi.

Mein Vater ist Landjäger-
Mein Bruder ist in der Fremde,
Wir haben eine gebratene Taube gegessen.

Wenn man nach dem Kirschenessen Wasser trinkt, kriegt man Bauchweh.

Meine Schwester ist an einen Kirscheustein erstickt.

Es schlug ein Uhr als ich ins Bett ging-
Wie viel Uhr ist es?
Es fuchste mich, daß ich ihm nicht um die ^hren gegeben hatte-
Ich habe kein Sackgeld mehr.
letzte Woche legte das Huhn süns Eier.
Man muß n cht jeden Käs in die Zeitung setzen.

Tie Schwester muß dm Tisch zum Mittagessen deckcn.

5 k-l^ill 8<5lîâe lZcZcZ ^ür UM" Notels, Verv^altunxen, Kasernen, ^k -«-^ ^ aus besten 8tokken nerZestellt, vorMK in àn kàii,
» U^ÄNNelA ?ran- Oarl Weber, ?iünen i

kauineister unâ
private

4 ^si»io^eFe?Fss«e 4

ecnoiisnitsicn bestens ^ur Ausllinrung

iVIsler- Arbeiten sowie
Girmen u. Dekorationen

sul Liss, kiecii unci «o!- etc,
k>romot unci billig, 10

bestsr t^ugliláten :

IVIsiSAî», IVIsrssis, IVIscIsirs, port un i Siisrry, I'ol«s>sr. Wermut
IVIîlcje 1°îsekweîne «8

iZurguncier. Veltüner. Soröesux, «kein- unci iVIosàeine, Lognses, lîliums, Kirsel,,

Attests uncl Lmpssiillingsn srstsr âr?tl- Autoritäten l>. l'aelirnànnsr
O. Kôl>îksr-i»utzsr, l'iislweil (?llricli.)

^° Majorât
L/zeIla/i c«c! ^ûoàsrz -

czinrr'o/ttuoKen tiir tioteis
unct private,

liluslri^rtel'rsisiists ûiisr
Kupte,-- u ^.lulninlumvvsi-en
ste- auk Vsrianxsn gratis.

WWWìi^ii^ii^ii^I
<>

^086
vom Stsllttcieàr in ?ug (II. i-mmission)
vsrssncist 2U 1 I?r. uncl I^'stsn ^u
L0 <üts. clas grosse t.osevsrsktncl-
Depot l^rau ttir?e!-8p«rri in ?ug,

Iiàupttreri'er 30,00» unci 15.000 l'r,
^ut 10 t.oss sin tZrutis-t.0'-. W

Sck^veis. Bankverein.
Vel-mieturig von 8elii'an!ifâeti6l'n unci Ka886it6n

>Xir oirsrisrsu ilieulil die ^ciu^'ii
disrou

?rer teuer- u, eiu>>ru>'l>-

Stahlkammer
-iem i'ui, jkuni xur mi>'l» ,'iseu iienûl/.unt.', vie uüi>orsu iieciiu^uu^s» sincl
in einen, lis^ismenl euri,n!»'u, nsicNss nu unserer >Vsrts>^l>ritle»-I<n^ss
l^>.i,!>ilsr !^r.9> >>s/..!.'eu vvsrci^u i,nuu uuci !>ul XVu>>sc>! portofrei xu^ssnndt
v>ird. /^u niünciiiclicr Auskunft ->iud wir ?erns Usrsii.

»-1»,«»,^:»» >>ulc, -.> !u/r clen llanr- uuil >!l>rkIti»» xvm'!,^ >>ul wund,)ri>?l>'sm l^rloil?.
^Vn kleine »ärciisn vorii-inclsn sinci, sutwicksll
sicd, rsscl, üpplxes XV!X:I>slum. »ns ciurcii Iiun-
clsrts von xliìnxsnclsn I>nuksc.'Iu'eiden aackxe-
«-lesen ist, ^erxriii'ii bs^ulaoiuole ^Virkuui.',
W'nren/.eiciieu vom kniseri, i'ntenlnuit ^c-sci>ülxl,
pi-âmlei-t: cioici, >Ie<>, »nrseiilk. grosser liiirsu-
>>reis Itom, pnei»! !>isirkc> I ZV- k>-. Stärke il
4 i', <Zsl.»ntie! lii'i Xicinc>-fl i!^ lZelct ^u^ück.
iinr-isin is' sinxi^ »nil »nerrsi> i>r clnstslivucl von
8-»ckverstSnc»xen, stnnliicN npurc>>>, I'oiixsi-t'iik
iniker. I^irtüuieurs» et». ,^epruu, xvnruo cissiinll)
vor xvertiossn, mitunter ssiir iuiii^sn Icletkoclen,
ciie mit grossem clesc.ittvi nnc-sprlsssn wsiclen,
>u>. »Nein ecnt uuil -iir>.i<l /-u l>c>xigi>su vou cier

Wernle öd Lc> Surick, Augustinergssse 17,
Herr IInus iiit-is,. uus ,-Ui'>-i>>i : Nir N«ra»>a

vose dei'elts einen nocnmsi so tlotten Scnnu/r-

Oebr. I.inol<e, lüriok

8taìì-Cînpîcktungen. °^

Vertrauen 8ik >>iiemaàm,
>>s vor Sis seinen Lliar-cklsr, soxvis ssins
psrsöul!c.,isn uncl finanxlsiisn Verkält-
nlsss kennen. I-'ür xvsniK tZsicZ xibtHins» cins Inisormstions- iiursau X-
^Vlmpk, iìsnn>vsx38in Xüriok I, absolut
üuverlässix unct xöwisssnlisft jecien
xvunsoNl>arsn ^utsoNluss. IS

pariser

Ig. Vor7ug-yus>itât.
vsrssnâstlrsnkoAsgslllVàetrnàlioas
oäsr IVlarlrsn à 4, 6. 6 un6 7 ?r.
psr Oràsnc! 25

ià.n,A. ÄS Xsnnsn ÜZiiried. I.

F ^Wklîeî-Wedel', 8elivà IVIusikliauZ

Orösstos IVIusilìAvsciiisl't cior Lstlioti-sn»oscnsrr «or ostlion-sn Lotiwsi!
empiieNit iwilicii unci xu couinuten preisen :

pisrios, i>rsuxsaitige, von l"r. 650. un,
IVIcisikiristrumsrits jeden i^sclurles,
IVIci! iksiion in -^rösslsr ^usxvirill. LI6

KiZlzloge gratis.

Cinsicbt-Senäungen

rots um! >vi>i-«>i,>. àniik-?!!,'. ini-ssix-o» Oswäolis, -ìlieli ^Vascltlüncier.
«oxvie i^oupiei xvc ine, weiss uncl rot. und l'rsrncls 1'isekvveins in ver-
seliieclsnsn preislu^sn. oit'srisren unter Garantis nur rsinsr Xatur-
vvsins in tielioln^öm t^Uànìum, I.sillAsluncis von 50 imiter an ^ur
> > I iliuiiiiu l'rsstsr tirici I-Isfskidrsnutvvsin uncl Kirsoliv-ssssr.

59 Verband o8t8eliw. lanà. Keno88en8enaftsn Wintertnur.



Stössel-Scbicksal.
Du geplagter geftungSijüter ©töfeel,
Seine 3tütjmlict)leit mirb umgeftöfeett,
allerlei Verborgenes entulöfeelt,
SBaS nerbunfelt beine Setbengröfjel :

©iefjft bu nun, roaä immer b'rauS erfprüjjelt.
©ätteft bu Sport Strtijur nietjt erfdjlüjjelt,
SBären nodj niel Xaufenbe erfepfjett,
hätten fo otel Srieger fidj erbröfjelt,
Safe bu märft gtofsfütfttidjer Oenöfjet,
tlnb gefeiert Bodj als £obe8ftöfeeI.

Relativ unzüchtig" etc.

Sias beutfdje Stetdjêgeridjt nennt ein ftaffifdje» Äunft roert,
roenn eê in einem ©Raufen ft er hängt, relattn unjüajtig". Db

man ba biefe ©erren SteiajSgeridjtSräte, roenn fie fidj aufjer h a Ib
ifireg 3teidj8geriäjtS (roie bie flunftroerfe aufjerfjalb ihrer SDtufeen) beftnben,

niajt auaj ,oerfjättni§mäf3ig borniert* nennen batf?

©in Jttnb, roeldjes Sßeildjen uerfauft, oerbient im fÇrûfjting {ebenfalls
meb^r als ein ©idjter, ber ben Senj befingt.

9tiajtS mefir roitt beut rufjn unb raften, atteS roirb mit £>ampf forciert,
Studi SBensin treibt :t(äbertaften, felbft bte ©djminbfuct)t galoppiert.

Fritz Ott, Rechtsanwalt Zürich I Usteristr. 15

Prozesse, Inkasso, Steuersachen etc.

Fortwährend Eingang von Neuheiten in :

WrW" Gummi-Mäntel-^
auch als gewöhnliche Mäntel tragbar

für Damen und Herren
Offiziers.Paletots und Pelerinen, Automobil; An-

Zuge nur 500 gr. wiegend, Leder*Anzüge für
Chauffeur, Kutscher-Rocke In grosser Auswahl

nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden
alles in prima engl. Ware. 47a

Specker's Wwe, Zürich
Kuttelgasse 19, mittlere Bahnhofstrasse

ist bei Störungen des Harnsystems
besser und wirksamer als Copaia,
Kubeben, Einspritzungen. Junge Leute,
die an diesen Beschwerden leiden, ver-
laiigen deshalb nur Santal Midy. /um
Zeichen der Echtlieit muss jede runde
Kapsel den Namen Midy tragen. (Midy)

Jede Kapsel enthüll 20 gr Tantal-Essenz. Zu haben
in allen Hauptapotheken der Schweiz. n n

BttefmarKcn
Preisliste für Sammler ver¬

sende gratis und franko

!W Ankauf u.Verkauf
A. Schneebeli, 50

Lavaterstrasse 73. Zürich.
HH

Garantierte Hautkrankheiten-Heilung
alle Strien Flechten. Beissen. Krätze, Kopfschuppen. Haarausfali. Gesichtsausschläge,

unreine Haut. Sommersprossen. Säuren. Mitesser, Flecken. Gesichtshaare.

Frostbeulen. Sprödigkeit der Haut, übermässige Schweissbildung und

Beingeschwüre etc. (jettt brteftidj schnell unö ohne Bcrufsstürung mit unschädlichen

Indischen Pflanzen- und Kräutermitteln
Kuranstalt Nälels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert. prakt. Arzt, m»

Tausende Dankschreiben von Geheilten zur Einsicht! Verl angen Sie Gratisbroschüre!

Muiracithin is< Männer
ein hervorragendes Kräftigungsmittel bei vorzeitigen

Schwächezuständen.
Man verlange gratis nnd franko Broschüre über von Aerzten und Professoren

erzielte ausserordentliche und dauernde Erfolge, sowie über voll¬
ständige Heilung.,

Preis Fr. lf>. für die ganze, Fr. 8. für die halbe Srharhtel.
Zu haben in den Apotheken. Versandt durch die Apotheke z. Post,

Zürich ; Apotheke z. alten Zeughaus, Bern ; Gundeldlnger-Apotheke
Basel; Pharmacie M. Grandi L'an, Lausanne; Pharmacie Anglo-americ.
Ackermann, Genf. 95

B erwirkt und verwertet
l^j^l prompt, Igewissenhaft :

Patentanwaltsbureau
Ing. G. Roth & Cie., Zürich.

Limmatquai 94. Prima Referenzen.

Restaurant - Buchführen^
Amerikanisches System Frisch

Gesetzlich geschützt. Ganz neu!

Verlangen Sie Prospekt und
Zeugnisse. iu

Auf Wunsch auch zur Ansicht.

Preis Bücher und Anleitung Fr. 20.
H. Frisch, Biicherexp.. Zürich G.2

Kircheribau-

LOSE
Wangen bei Ölten (Allein - Depot) sowie
Zuger Stadttheater-Lose Her Emission
versendet â Fr.l. und Ziehungs-Listen
à 20 Cts. d. Hauptloseversand-Depot Frau

Haller, Zug. Haupttreffer Zug 30,000 u.
Wangen 15,000 Fr. Auf lOein Gratislos, auch
wenn von beiden Sorten. 12

Ziehung von Wangen 30. Juni.

Weine.
Fr.Montagner hellrot

Piemonteser
Monferrato
Barberato
Panadès (weiss)

garantiert Naturwein, p. Hekto
franko Zürich, gegen Nachn.

Muster gratis und franko.
M. Bracco, Wein-Import, Zürich.

25.
27.-
30.
35.
28.-

2)as deutsche Xraft-System
psycho-physiologischer Uebungen. ein mit un«
fehlbarer Sicherheit wirkendes Kräftigungs- Ii'.

Auffrischungsmittel. sollte jed. denkende Mensch
zur Forderung und Erhaltung seiner Gesundheit
unbedingt anwenden; es schafft eine kräftige,
elastische Muskulatur, ein starkes Nervensystem.
gesunden, ruhigen Schlaf, brillanten Appetit,
normale Verdauung ; es beseitigt körperliches
Unbehagen, träge Blutzirkulation, Fettleibigkeit,

Mut= und Energielosigkeit.
Broschüre gegen 40 Cts. in Briefmarken, die bei

Bestellung zurückvergütet werden

A, Ernst Sanftleben, Hamburg 4>

Spielbudenplatz 30 N.

Basier Zeitung
Erscheint 7 mal wöchentlich.

$d}wd,H'ri(dJe Betfmttj erften ^tauflcs.
Seitenbe SRebaïteure: Dr. Otto Zoller, Dr. Reinald Günther, £. Sdjäppi.

gernev beionbere iKebaftoren für bic ©djtueij, ^ofaieê unb .fmubel-

Äorreiponbenten in ben Santonen unb in ben iiauptftäbten be? Stirëlanbcë.

atusfiebcbntcr SDepcidjenbienft. IetetU'apl)iid)e ^arlamentCibevtchte. 3iioerläf|tac
Informationen iiber Raubet, ^nbuftrie unb finanzielle 3lnflet«9ent)eiten. Iter-
(orttttijolilte. Citenmfdje Ittuntaiu'.iutmnur. Bi

MttlWertes ^onttfagslU'dtf. ^{eidies ^ettill'efott.
CClirksamstes Insertionsblatt.

Abonncmcntsyrctô für bie §d)tuei?: für 12 SOtonnte {Jfr. 16., für
<; âJioimte gr. 8., für 3 SDconate gr. -t. ; für baë ^tt*lanti : gr, 12.
jäfjrtid) mit entipredjenbem ^orio-^uidilaß.

Bestellungen bei jeder Poststelle.
£»rttr«Mt-Ab0Htteiimtts: 15. 3unt bië 30. ©ept. gr. 4.

|snrertt<>tte»ms : 20 (s'ts- pro spetit^eile für bie ©dimeij.
25 ba§ 2tu§Ianb.

expédition der Basler Zeitung".

Zuger Stadt - Theater-

Lose
Emission II. versendet à 1 Fr. per Nachn.

Frau Blatter, SS
Haupttreffer Fr. 30.000. 1 5.000. Gewinnliste

20 Cts. Auf xo ein Gratislos.

?erameriRan.fiaar-Reaetterator
ift bië jefet baë Oeftbef annte SHttttel

gegen Raarausfatl. Ergibt antuen
2_2 .paaren ujre
frühere garbe mieber, oerfjlnbert bas
âtuëfatlett unb ftelit beu üppigften
£>a:;riuud)ë mieber ber- S'rfota. garan-
tiert. glafeben gr. 2.50 unb :! gr- bei

128 }. Sdjumadjer, x'djt, Reiben,

für Kunst - Freunde,
schöne Pariser
Originale in bester
Ausführung. Illustr.
Katalog nebst 48 Bild-

Ii Cabinets oder Stere-
5. Gut gewählte

Sendungen à Ff. 10. 20, 25. R. Gennert.

89 IV, rue du Fbg. Sl. Martin. 106

ünternalionaks Priial Detektiv (Auskunft«

chen und
oscop Fr,

Diskrete lutkunfte ftr HelrihiroJtUi i nim
MbIItb Prlrll DsliktlT inaeleqinhtllin Erulrangsi .Biwiisi i
Utbtrwichunqm.EInMlri^iBl Firm Prrtsi RihrtBZH.

Für Herren
Kein zweiter Katalog enthält eine so
grosse Auswahl IV. Herrenlektüre als
der, welchen ich gegen Einsendung

von l Kracken verschicke.
Marie Karbich, rue Dulong 25. Paris.

8tössel-8ckicksal.
Du geplagter Festungshüter Stößel,
Deine Rühmlichkeit wird umgestößelt,
Allerlei Verborgenes entblößelt,
Was verdunkelt deine Heldengrößel :

Siehst du nun, was immer d'raus ersprößelt.
Hättest du Port Arthur nicht erschlvßelt,
Wären noch viel Tausende erschößelt,

Hätten so viel Krieger sich erdrößelt,
Daß du wärst großfürstlicher Genößel,
Und gefeiert hoch als Todesstößel.

lî.elaîîv un2Ücntig" à.
Das deutsche Reichsgericht nennt ein klassisches Kunstwerk,

wenn es tn einem Schausenster hängt, .relativ unzüchtig". Ob

man da diese Herren Reichsgerichtsräte, wenn sie sich außerhalb
ihres Reichsgerichts (wie dte Kunstwerke außerhalb ihrer Museen) befinden,

nicht auch .verhältnismäßig borniert" nennen darf?

Etn Kind, welches Veilchen verkauft, verdient im Frühling jedenfalls
mehr als ein Dichter, der den Lenz besingt.

Nichts mehr will heut ruhn und rasten, alles wird mit Dampf forciert,
Aum Benzin treibt Räderkasten, selbst die Schwindsucht galoppiert.

k?irit2 Ott, /Meli I
k^ro^esse, Inkssso, Steuersaeken ete.

?ort«8krenu i-ingsng von nteukeiten in :

Qummî-IVIântel"WV
auck sis Aevvvkniicke iviantei traxbsr

kür vainen unci Herren
VUlTlers-paletots unâ Pelerinen, ^utc>n>ot>il->Vn-

Lliauîteur, Kutscner-Käcke in xrosser ^uswanl
nack iviass, in cirinxenclen fällen in >2 Stuncien

aiies in prima enxi, Vare, 47a

liuttelxasse ly, mittlere Salinnotstrasse

i l i < ì SîërunAsn ries i»srns>stsnis
!>^>>>>>' iiiisj >x ii !<<i,MLi^ <ilx Oopsis, Ku-
deden, i^insprit^unAsn. IlUiu« I « lil«

ciis an âie^en Lescli^vei-cien leitleii, v-sr-
I-lil^c'il >I«'^>in>!> iiiii' Ssntsl »VIicl>. /um
/eicken cter tZetitlleit mu,^ zc'6e i linäe
Xktp^oì (IkII l^ÂMkZN >Iiciv tl'îìAlZN. l>1ic>V)

.1«'6t> >x!i>>>eì c'iilitüll ^» ^i- !>î>i»îìl-lv^ci>/.. lu ksbsn
in sllen l-lizuptspotnsksn clsr Seliwsiz:. u

sencie graiix unci iranico

AM^^nkaut u.Verkaut
^t. Sc>d»esdetc, ,N

l.avsterstrasse 7Z, ^uriok.

alle Arten deckten, öeiszen. XrLitt, Xoplsckuppen. iissrsusksll, Lssicktssus-

sckisge. unreine iisut. Sommersprossen. Säuren, »ilitesser, ^iecicen. Kesickts-

kssre. 5rostbsuien, Spröciigiceit lier tisut. übermässige Sckweissbiictung unci kein-
gesckv»üre etc. heilt brieflich sciinei! und okne iZerutsstijrung mit unsckäctüoken

Xuranswli Râtels i8edâ> Dr. meci. Lmil Xalilert. pàt. àl.

six Iisrvorrîi^sixwx Xrûlti^nn^sniillsi I.ei v»t»«iti««n

XInn x erinn^s c-rntis nnci lrnnkc, ltroseliiirs nl>sr x on »scitsn unct k»rc>t««-
sc-rsn srzisiîs nussel-oriienllilNe »nil cinnerncie crtoiss, ^owîs uiisr voil-

sl.uuii^s Ilsilun??.
l'rsis I>'r, t',, tnr «lis ^on/.e, k'r, 8- knr ciis Iinii^o S> i>n>.iuoi-

/u Kaden in cisn ,vpoti>sksn. Versanill >iur>'i> >Ii» ^putkeke zi. p«»t>
Surick ; ^potneke ^. alten Xeuxliau», Lern tîunclelclinxer-^patlieice

I erwirkt unä verwertet
prompt, 'xexvissenlt-ttt :

?s.tsntaitwaltsbrtrsàrt
Ing. K. kotli cì eik., àià

l.ÌMMgiqUSÌ 34. prims fteierenîsn.

àkàio.lioo ^ckisi fs!uà
liesekiick gesckàt- Lsnü neu!

VsrlàNFôn Lie Prospekt uncl
^suKnisss. ici

àul Wunsek suvk iur /ìnsicki-

preis klià Wu tViiliZituii^ ?r. 20.
i-I. ^risc-Ii, Siickeroxp.. ^üritZti L

Kirelkisirikgu»

Wanden i>si Nilsn <»iiein - Depot) >.on ie
ru««r Stsctttkeî,tsr»l.c>ss >I«r !u>>i^si>>>>
x srsencisln >.'r.t- cinci /isiiun^s-I.istsn
à Â> Lts. ci. Ilnnplias^vsrsîtucl-Vopol ?rî>u

«aller, ?u«. IlnupNrssier /ncx RiMl u.
VVitNKSN IS,00v I-'r. 4ul lvein «Zrstisios, i>

wenn van i/eiciei! Mörlen. IL
Xiekunx von >Vanxen Zv. ^uni.

>>Nor>t»snor lieUrot -

pismoritsser - -

IVIonforrsto
Ssrdsrsto
psrisriès (weiss)

ssrâtitivrt ^st.Zrvvsili, p. ileicto
i'ranlco ^ttrioti, Assen Xs.cltn.

Muster Arstis uncl ?r«nt<o.
I«. vrsoc-o, ^Vc-ln-Imporl.^ürioii.

27.-
30.-
Zö.

tènlnarcr Sickerkeil virkencies ><rîikti!-un!;s- n

àullrisckimMmiltei, soiite jecl cienicencie ivlenscii
?-ur ^nrclerunji uncl ürksltunj- seiner llesuncikeil
nnkeciinxl ccnvencien^ es scksllt eine kriiltic;e,
eiasliscke ivluskuiatur, ein starkes I^ervensvstem.
Msunclen, rukiMn Sckiak. kriiianten ^ppelir.
nnrmaie Verclauune ^ es veseitic;t kiirperiickes
vnt>ekac;en, lrüj-e lZiut^iriculaticm, i^etlleikic-keit,

kesâiiunci ^urückverz-ütet »erclen,

Spielbutienplsà ZV IV.

basier Leitung
Erscheint 7 mal v?ôci?enîlick.

schweizerische Zeitung erlteu Pauges.
Leitende Redakteure: vr. Otto ?0lle>'. Dr. lîeìnholtl SÜNtyer. L. Schäppi.

Ferner besondere Redaktoren für dic Schweiz, lokales und Handel-

Korrespondenten in den Kantonen und in deu Hauptstädten des Auslandes.
Ausgedehnter Depefchendieust. Telegraphische Parlanientsberichte, Zuverlässige
Informationen über Handel, Industrie und finanzielle Angelegenheiten- Per-
losttngsliste. Literarische Montagsnummer. HM

Illultriertes Sonntagsvl'att. Fleiches Aeuill'eton.
Mirksarnsîes Inserîîonsblaîî.

Abonlrementspreis fur die Schwei;: für l'^ Moilcite Fr- 16- > für
ii Monate Fr, «. für !Z Monate Fr- -t. ; für das Ausland : Fr- 12.
jährlich mit entsprechendem Porio-Zuschlag,

Bestellungen bei jecler VoststeUe.
Kaison-Abonnements: 1ö, Juni bis M, Sept. Fr, 4.
Znsertionsprei» : Ä> l^ts. pro Petirzeile für die Schweiz.

2ö das Auslaild.

Lxpeäitlon äer kasler Leitung".

^ugei' 8tacit - I^kaik«--

Emission ii. versenciel à l k^r. psr niaokn,

^au kiattei-, ^'77
iisupttrelter i^r. Z0,000. 1 S.000. iZs^inn-
liste 20 Lis. ^ll/ «zrri t?rZti>/tt,>.-

Deramerikan Kaar-ilîeaenerator
ist bis jetzt das bestbekannte :>-i!iilel

gegen Haarausfall. Er gibt graue»
Haaren ihre

frühere Farbe wieder, verhiudert das
Ausfallen und stellt den üppigsten
Haarwuchs wieder her- Erfolg garantiert.

Flaschen zu Fr. und :! Fr. bei

128 Schumacher, àzl, Keiden.

für Klinst - I'reuncl,!,
solröns pariser <>ii-
ginale in bester ^.us-
l'ülliunA. Illustr. t<<r-
làlos nebst 48 liilil-
<_.'ai)inets ocier Ltere-

l>. (iuì Aevvàliite Len-
clunAeil n I>'r, U». ^!<>, 25> », Kennert,
89 IV. r»e 6u I>'b-r. Ll, Vlarlin. 106

^àlizUlilisii,! ?ri,-I llcl-làtàâ

eilen uncl
oseop I^r,

Hîtrili lliiiliilii kir >i«>ril!»!.«i!il! »

kiel» iinsitsr lîatnio^ snli>/iil si>>e sc,
«ro,sso ànsnnli! N. Ilsrrsnlsicliirs nis
cisr, «sli'lisn lc.il ^>.^>.x lUnssncinn^

von l l>'rsnksii v>.rselueks.
lVIarie Xarbicii. rue llàng 25. k'sris.
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